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X ^ 4i>. ^ Donnerstag den 3. N ^ r i l 1834.

S^ubernt^l - Verlautbarungen.
Z. 562. (3) ^ r . äo3^705'

g u r r e n d e
des f. k. illl)r»schen Gubcrniums ;u?aibach. —.
Dle allerhöchste Enlschlleßung l'om i .Hornung
l i ^ ^4 , ln Vetrcff dcr Jurisdiction über dle
N)r;oatdienersld<ift der in Wlen residnenden
a'-swllrtl^en Gesandten wird kund gemacht.
» -Ge . Ml'jestat habcn in Becreff der Jur is-
diction über dle Prioatdienerschafi der in Wlen
rcsidlrenden ausivartigen Gesandten m«t aller«
bö.ch^cr Entschließung uom i . Hornung l. I .
Folgendes za bestimmen geruht: „Diejenigen
Haubleute und Dienstboten emeS Gesandten,
welche unmittelbar Unterthanen des Staates
sind, zv dem er gehört/ sind der ordentlichen
Ewll - GenchlSbarkeir mchc unterworfen; Un-
terthanen Memcr Staaten und dritter Machte
dagegen unterstchen der Elvll-Gerichtsbarkeit
der ordentlichen Justizbehörden, insofern nicht
rückßchtllch einzelner Gesandtschaften eln abwei-
chendtß Ncdereinkl^lRmen zu Gtande gebracht
wirb." — Dlifes wlrd in Folge hl,chen Hof-
kalizleldecret» vum 17. Fehruar l. I . , Z.^o iZ/
hiermit kund gemacht. — Lalbllch am 8. März

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
L«ndes - Gouoerneur.

E a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r / k. k. Hofrath.

Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubernialrath.

S l .wt - unv laiwrechtilche ^rr lautbarul lgen.
F. Z67. ( ) ) Nr . t656.

E d i c t .
Non dcm k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An»
suchen der Magdalena Nuard, Witwe und
Vormünderinn, vann des Dr. Johann Ob-
'̂̂ k. Mltuormundcs und Curators des minder-

^h ' -g ln Vntov Ruard , als bedingt ettlärten

Intcssat-M'terben, zur Erforschung der Schul«
denial! nach dem am ü . Februar l. I . , zu
Gaua ,m Bezirke Welßenfels, verstorbenen
Leopold Ruard, Berg- und Hammergewerks-
Inhabers, die Tagsatzuna. auf den 12. M a i
i334 Vormittags um 9 Uhr , vor diesem k. k.
Stadt- und Landrechte bestimmt worden, bei
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
was lmmcr für einem Rechtsgrunde Anspruch
zu fttllcn vermeinen, solchen so gewiß anmel?
den und rcchtsgeltend darthun so5en/ widrl«
gens sie dle Folgen des §. 814 b. G. V . sich
selbst zuzuschreiben hab«n werden. — Laibach
den ,5. März ,8 )4 .

Ncmtliche Verlautbarungen.
Z. 269. (2) <5xh. N r . 2 6 4 .

S t r a ß e n b a u - ? i c i t a t i o n.
Dle an der Klagenfurter Straße in dem

buchhalterisch richtig befundenen Betrage von
1043 sl. Zg kr. E. M . zur dießjahrlgen Baue
führung bewilligten Maurerarbeiten, bestehend
in Herstellung der Stützmauern und Durch-
lässe, werden bei der Bezirks-Expositur zu
Neu'narktl am g. April d. I . , Vormittags
von 9 b>s 12 Uhr, zuerst gegenstandsweffe, soB
bann aber nut Abschlag der einzeln erzielten
Nachlässe, im Wege der Herabsteigerung, in
Gtsamnitheit ausgeboten werden. Dieses wird
zufolge Decrets der löbl. k. s. illyr,schen Lan-
desba^.Dlrection vom 1/^27. März d. I . , z.
Z. 5ä6 el 663, m t̂ dem Beisätze zur öffentll«
chen Kenntniß gebracht, daß Jedermann, der
an der Versteigerung Tt)e,l zu nehmen wün«
schet, gehalten ist, das 5 0^0 Vadium des
Fiscalftreises/imErstehungsfalle aber eme zehn-
perccntige Caution des Erstehungsbetrages zu
Handen der Licitatlons-Comnnsslon baar zu er-
legen. — Die Bauplane, Baudevisen und das
Detail der Bedingnisse können Hieramts taglich
eingesehen werden. — K. K. Straßenbaucome
mlssariat Krainburg am 27. März 1LZ4.
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K r e i s ä m t l i c h e ^ e r l a u t b a r n tt O b tt.
Z« 363. (2) Nr. 3! 12.

Kundmachung.
Wegen Beistcllung der in dem nachfol-

gcnden Auswelse aufgeführten, bei den uier
Straßen-Commissariaten der Provinz K ram,
I)rc> »634 benötigten Schanzzcugstücke, wird
«m lä» Apri l l . I . , um 9 Uhr Vormittags,
bei diesem Kreisamte eine Minuendo-Lmtation

Stat t finden. >-» Dieses wird mir dem Bei-
satze bekannt gemacht, daß die C'lstehcr das
Bauzeug in dem O>t dcs betreffenden Straf ,
sen-Connmffariat-Sihes zu stellen haben wer-
den, und daß die übrigen ^citations Bedilig?
nisse taglich hieramts eingesehen werden kün-
nen. — K. K. Kreisamt Laibach den 24.
März igZä»

A u s w e i s
Über das für das Verwaltungs-Iahr »33^, in den Straßen-Commissariaten kaibach, Krait^

bürg, Neustadt! und Adelsberg neu beizuschaffende Schanzzeug .

Davon sind beijuschaffen im Straßen^om-
missanate ^

Benennung des ss° ä Anmerkung

Schanzzeuges ^ , ^ ^ Krainburg''Neustadtl l Adelsberg <ö)

^l j ! l̂  .,

Brechstangen, große, - 2 ! ^ .^
Drahtliche 2 ' 8 «
Einraumersschildcr t . . ^
Eiserne Rechen 9 14 6 27 ^0
Erdkratzer 35 . . 7 42
Floßhacken 3 - . ' ^
Grabcnhauen . , . 9 ' 9
Grabenschnüre - « !2 3 ^
Hauen, br eite, 23 . 4 ^ ^
Hauen, spitze, 27 , 3 . . 5 /.5
Hand hacken ^ - 2 i5 20
Hammer, große, ^ ' ^ 7 i3

dto. mittlere, - ' I^ 5^

Hacken, große, « ' - a 2n
dto. kleine, ' 2 . « «7 ,n«

Kratzen 29 74 >9 6 , i3b
^Klaftermaf - - ' 2« 5^
Keule, eiserne, 20 2 . 29 ^
Klampfen 9 - ' Iß
Ketten, mittlere, 2 . . ^
Kothscherer ^ ^ ^ 2I 3«
Krummmeffer " ' ^ ^
Ladsiöcke 6 . ' ^
Ladspitze 7 - ' 25 25
keiter . . . 23 2.̂ ,
Mcßkettm . .̂  ^ 8 25
Mazollen . 4 3 6
Pilotttnringe ^ - 2 ,0 l6
Raumlöffel » - ' ^ ^ ^g^
Schaufeln ^ ^20 io ^ ^
H5>eile * ' ' i5 17
Stemmeisen 2 ' ' 6 17
Steinbohver 5 « -
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Davon sind bcizuschassen im Straßen-Com-
misianate ^

Benennung des — - " " 3 Anmerkung
Schanzzeugs ^ . ^ ^rainburg Neustadt! Adclsbeig O

Säge 6 ^«- . . 6
Schott? rmafferei 21 » 6 » 2 s )
Windschaufeln . ' - ' 99 '99
Wage, ganze, 1 » . . l
Wagcnwinde 2 « . . 2
Vorrathshaufenmas-

serei « - 12 . 12
Zugsäge . - 3 . 5
Zugssncke 6 . . 6 12
Laufstangen 5 « . . 5
Nadl ^ ' ' - l
Schiffe, ganze, 1 » . . ,
Wassergeschirre 14 . 2 i 3 29
Windhacken 2 - ^ 1 . 2
Stemzwickeln . » ' . 22
Mam-cchäimner . . 3 29 32
Muttern, buchene, . ' . i/»8 i / ^
Schiebtruhen 9 29 8 52 9b
Eisschaufeln . ^ " 3 . i3
Zwerchaxt 1 » 2 . 3

^ Krücken, hölzerne, . ' » 5c> 5o
lZimmermannsschra-
! gen . ' 6 . t)
^ Bandhacken . » ^ . ^
-Holzkchrer /i. ' » . /l
'Schiffe, halbe, . . 2 . 2
, Wagen, Halde, . - 2 . 2

vermischte V^erlantbarunZen.
Z. 36 i . (2) Nr. 463.

E d i c t .
Von dem Nezillsgerichte der Herrschaft Wei«

xclberq wird hiermit bekannt gegeben: (Zs sei über
Ansuchen des Johann Watsch von Laibach, in die
executive Versteigerung be:, hem Mart in Schontc»
von Podqorlh gehörigen , dem Grundbucksamte
des Gi.tt.-s Lichtcnderg dienstbaren, auf 332 ss. E.
M . geschälten Realität, dann des auf »3 ft. 43 kr.
M . M . detheueiten Modilalö, i,uncw schuldigen
»do l i . c. s. c., gewisli^et, zu bnscm Ende drei
Tasss^hlten. als: 28. Aplil, 23. I/lai und 28. Iu«
ni ,654, jcdesmal Vormittags 9 Uhr, mit dem
Beisaye angeordnet, daß, wenn die Realität und
daŝ  Mobilare bei der crsien und zweiten Feilbie«
<ungstciasciyun<z nicht um den NchäyunqSwertl) on-
kcbracht werden tonnte, selbes vci der dritten auH
^"lcrdemselben hintan^egeben werde.

" i e Kauftusygen werben zur zahlreichen El»

scheinung mit dem Beiscihe eingeladen, daß das
Schäyu^asplotocoN , Licttationsbetlngnisse /und
GrundbuchSextract täglich m hiesiger Amtbtanzlei
eingesehen srerden sännen.

BezirlSgerickt Weixelberg am 22. März ,834.

Z. 364. (3) Nr. 897.
G d i c t.

Von dem BezirkSaelii'te der hcrrsäiaft Schnee«
berg wird biermit aN^emein kund gemacht: Ts
sey auf Ansuchen des Mathias Schniderschitsch von
Nadlesk wider Stephan Knctfel von Laos, dermal
rrohnhaft zu Czubar, in die executive Feilbietung
der gcssnerifchzn, mit dem Pfandrechte belegten, öub
Urb. Nr. »7. haug.Nr. 6, der löbl. Kilckenaült
S t . Pctri zu Laas dienst aren halben Hofstatt, und
der sub M d . Nr. ,9 et 35 cdenvabin dienstbaren
Nealitäten, dann des öuL Gcräuther - Protokolls
Nr. 446, der Herrschst Tck'neebera dlenltvaren
GecäutheS Laaö ?u<1 MelajLä^rn u ^voiel», n?e«
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gen schuldiger ,54 fl- c. «. c:., gewissistet, und zur
Bornahme der 2Ü. A p r i l , der 28. Ma i und der
28. Jun i l. I . , jedesmal Vormitcaqs um 9 M r ,
in Î occ» derRcaNtäten mit dcm Aeisaße bestimmt
worden, daß, sells diese Realitäten bei der ersten
oder zweiten Feilbielung um ten Schätzungswert!)
pr. 535 ft. M . M . oder daiübec nicht an Mann
gebracht werden könnten, selbe bei der dritten auch
unter der Schätzung dintanqeaeden werden würocn.

Die L^itationsbedtn.^tusse und der dießfa.lliqe
Glun^obuchsertract lönncn täglich zu den gewöhn«
llchen Amtsstunden hierorts eingesehen werten^

Bezirksgericht Scbneeberg um 24. März »35^.

2.269. (5) Nr. du?
S d i c t .

V o n dem Bezirksgerichte Ncifniz wird hier»
w'lt allgemein lund gemacht: Os seoen zur Erfor»
schung d,S aNfälliqen Activ» und Hasswstandeg nach
Adleben nachstehender Personen o,e Tagsaoungen
auf den »2. April »354, Vormittags racd Johann
Ivanz, Schweinhändlec von Hökern ; den 14. Apr i l
Vormittags nach Anton O p ^ l l , 1 ^ hübler von
Opalkou; den ,5. April VormiltaaS nack VTlartin
Gruden, »)4 hübler von llnccr« Rethje; und den
»6. April iää^ Vormittags nach 3/iathiaS Knaus,
Glunodesiyer von Mittecdorf, in dieser Gerichts'
tanzlci bestimmt worden.

M haben oaher alle Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden, oder hiervon etwas zu
fordern haben, an odbestimmten Tagen sich so ge«
roih zu melden, als widiigens die Act is , Beträge
i m Rechtswege eingetrieben, ^ie Verlasse gehong
abgehandelt, uno den betreffenden Erben einge«
antwortet werden würden.

Bezirtögericht Reifniz den »2. März 1L34.

Z. 25?. (3) N r ' . " 5 6 ^
E d i c t .

Von dem vereinten l . l . Bezitssgerichte M i -
chelstätten zu Kcainburg wird hiermit bekannt ge«
macht: Os sey über Ansucken des Joseph Pille-
tisch von Krainburg, votn Bescheide 1!). März
,634 , 3lr. 56c), in die freiwillige Verweigerung
des ihm gehörigen, zu Krainburg, «uk Eonsc. Nr .
»Ha gelegenen, der landesfülstlichen Stadt Kram«
bürg oienstdaren, gerichtlich auf 92a fi. (Z. M , be«
wcrtheten Hauses gewttliget, uno zur Vornahme
derselben ein einziger Fetldietungötermin auf den
z5. Apri l »ü34 Vormittags um 9 Uhr, in I^oua
Kramdurg mit dcm Anhange anberaumt worden,
daH dssagteä haus bei dieser einzigen Vcrst^iac»
rung nur um oder üoer dcn Aussuftprliö pr.I2c.st.,
auf teinen FaN aber unter demseldem wiio hint»
Hngegeden werden.

hierzu weiden Kauflustige mi t dem zu erschei.
nen eingeladen, daß die diehsälligen Licitations«
dedingnisse täglich in den gewöhnlichen Amtsstun-
Yen hierorts eingesehen werden sönnen.

K. K. Bc^ilkSgcricht Michelstättcn zu Krain«
turg am ,5 . ?7lärz l^5^.

3 . 35g. (5) Nr. 434-
E d i c t .

Vor dem vereinten Bezufsgerichiezu Neudegg
tzlMk alle Hene, weiche entweder als Gläubiger

oder sonst aus e!n?m Recktsqrunde auf den 3?aä'laft
des zu <? t. Ruprecht m<t hmtcrlassung cn>er Ich-
willigen Anorcnung velstordenen Mathias Iurg«
lilsch, einen Anfpll^ch zu maä,cn gcdcnlcn,Dam
10. April l. I . , Bclmittags 9 Uhr, zu erscheinen ,
und denselben rechtslastig dalzult:un, witrigcns
sie sich die Folgcn deS §. 8,4 a. d. G. B . s.Usi
zuzuscl?sciden haben wcrtcn.

Vereintes Bezill'sgericht Reudegg am »/z.Marz

Z. 2lll>. (3) Nr . ^35.
O d i c s.

Das vereinte Bcznssacricht zu Ncudeqq maä t
kund: M^n habe auf Anfncden des Ignaz Sl ' rd l
von S t . Ruprecht, alö Mathics Iul.,lilsck'sä'en
Testaments» (Zrecutors in die öffentliche Veräu«
ßerung der, zum Nachlasse des Mathias Iulftlitsch
gehörigen, zu T l . Ruprecht gelegenen, der h l r r -
fchasl Nassenwß, 511K Urd. Nr. Lä , dienstbaren,
auf ,56 fi 45 2^3 fr. gescdäyten ganzen hude,
und des in Apnenig gclcacnen, dem Gute Groi?
lach bergrechll,ci.en. auf LZ fl. acschätzten Verlast
Weingartens na ln-il, s)c>r Oztr^lli gclvilNget, und
hierzu die Tagsahung auf den 9, Apri l l. I . , Vor-
mittagß 9 Ubr, im Orte ^ t . Ruprecdt btsiimmt.
Wozu die Kauflustigen hiermit zu erscheinen ein«
geladen werben.

Vereintes Bezirksgericht zu Neudcgg am >4.
März ,L34. _ ^ ^ ^ ^

In

I.A.Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in Lcnbach, ncuer Markt, Z'tr.

221 , lst zl> haben:

Handwörterbuch
d e r

deutschen KMüche
liach

I . C. Adclung's gv^ßcm Wörterbuche mit
Rücksicht auf dcn Gebrauch in Schu len , be-
sonders aber für B e a m t e und andere G e -

s c h ä f t s m ä n n e r bearbeitet
v o n

M. N. Kchmidel.
3 Bande in 4 Abtheilungen, gr. 8. Wien,

1L2I. (l65g Seiten stark) 2 fl. i5 kr.
Adelung's großes Wörterbuch der tculfHen

Svrache ist für den (Geschäftsmann zu weitläufig,
und s,?in lleines Wörterbuch selbst für Säüler zu
unvollsiändiz;. Dcr Hcraukgcber hofft doher, daß
gegenwärtige Bearbeitung willkommen seun dürf«
te, da er gesucht hat in Ansehung der Rechtschrei»
bung, in der Abänderung der Haupt-, Bei» und
Fürwörter, in ter Abwandlung der unregelmäßi-
gen Zeitwörter und i», lder Wortfügung dieses
^andn'ölterduch für Lehrer t>nd Schüler vorzüglich
brauHlar zu machen; aucd sind in demselben jene
Wörscr , welche in mehreren Veteutungen gc^
braucht werdcn, sowohl die verschiedenen Ne,"rl^
lungcn erNärt, als auck ^ie sc",^ vcn einem oder
dem antecn Worte abstammenccn Redensülttnl
belgefugl golden.



Anhang zur NmbaOer Neitung.
M e t e o r o lc> a l sckc B e o b a c h t u n g e n zu L a i d ach. ; ,"äcl'sc ^Einmündung!
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ß T h e r m o m e t e r f W i t t e r u n g ,, ^Grubcr'schen Eanal
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^renwen - Anzeige
der h ier Angekommenen und Abgere is ten.

Den 29. März. Hr. Anton Breitenmoser, Me-
chaniker, von Neustadtl nach Trieft. — Hr. Bene-
dict Advinent, Mena^erie-Inhabcr, von Grä'tz.

Den 20. Hr. Leopold Paternolli, Buchhändler,
n ĉh Görz. — Hr. Joseph Kohcn, Banquier, und
Hr. Abraham Ettinger, Handelscommis; beide von
Trieft nach Wien. — Hr. Johann Romano, Be-
<'iyer, von Trieft nach Grätz.

^crjeichlnsi ver hier VerNorbencn.
D e n 27. M ä r z 1 8 2 l j .

Dem Alex Drachsler, Zimmermann, sein Sohn
Lorenz, Normalschüler der 2. Classe, alt 10 Jahr,
in dcr Pollana-Vorstadt, Nr. 59, an der Vruslwas-
strsucht.

Den 29. Anton Suparuschitsch, Tandler, alt
80 Jahr, in der Krengasse, Nr. 90, an Entkräftung.

Dcn 30. Franz N . , Findelkind, alt 40 Tage,
im Civi l-Spital, an der Leberentartung.

Den 31. Ursula Titschar, ledig, alt 65 Jahr,
in der Pollana-Vorsiadt, Nr. 85, an der Wasser-
sucht.

Den l . April. Hr. Georg Licker, Registrant
beim k. k. S tadt , und Landrechte, alt ,̂2 Jahr ,
am Platz, Nr. 228, am Nervensieber. — Jacob Er-
schen, Sattler, alt 62 Jahr, in Hühnerdorf, Nr. 6,
an der Bauchwassersucht. — Hr. Johann Si t tar ,
Oeconom bei der neuen Zuckerrafsincrie, alt 46 Jahr,
in der Pollana-Vorstadt,Nr. 2ö, an der Luftröhrcn-
schwindsucht.

A n m e r k u n g . I m Monate März sind 40 Men-
schen gestorben.

N> N- NottoziehunSen.
I n Trief! am 29. März i33,/»:

zg. 63. /.. Zä» 74»
Die nächste Ziehung wird am »2. April

i354 m Tnest gehalten werden.

«Aubernial - Verlautbarungen.
Z. 2 7 I . Nr . 5^27.

Beschreibungen
erloschener Privilegien. — l.) Maschine zur
Erzeugung der Bc>bbm«!ts?Epitzen, oon Hein-

rich Sovi l l Davy in London; (prio. am 17.
Auaust 182/».) Diese Maschine »st der senher
allgemein bekannt gewordene, und m mehre-
ren technischen Werken bereits beschriebene Bob-
binetstuhl, daher d»e nähere Beschreibung des-
selben überstüsslg erscheint. Es verdlent jedoch
bemerkt zu werden, daß die von dem gewesee
nen Prwlleglumsbcfitzer vorgelegten Zclchnuns
gen, so wie die von chm beigefügte Beschrei«
bung »n deutscher Sprache verfaßt, einen so
deutlichen Begnff von der Sache geben, daß
man jeden, der von dieser sinnreichen Maschi-
nenahere Kenntniß zu erkalten wünschet, auf
dle edenerwahnten Zeichnungen und die Be-
schreibung mlt vollem Rechte hinweisen kann.
— 2.) Dampfkessel, um das Waffer in
den Seidensilanden zu erhitzen, von Pa<
lentin Gasparml zu Roveredo; (pnv. am
27. Jänner 1822.) — Dieser Kessel ist
befllmmt, das Wasser >n Dampf zu ver«
wandeln, um diesen sodann zur Erhlyung des
Wassers der eigentlichen Cocons-Kessel zu ver-
wenden, und hat das Eigenthümliche ^ daß an
elner Seite deesclben fich ein Spelsungkcylin-
der befindet, welcher mittelst einer sperrba-
ren Oeffnung mit dem Kessel in Verbindung
steht, und alS Vorwärmer des Wassers dient,
und daß dle ?e,tungsröhrcn nicht von Kupfer,
sondern von Blei sind, damit durch dle scklechle
leitungsfahigkcit dieses Metalles rvimger Wär?
me verloren geh!. Auch ist nn Manometer
angebracht, durch welchen der Wasserfiand
im Kessel genau beobachtet werden kain. —»
3.) Maschine zum Zwirnen verschiedener Gar-
ne, von Heinrich Savl l l Davy in London;
(priv. den 16. August 1624.) — Das Wee
sentliche dieser Maschine beruht darauf, daß
sie eine zweifache Reche horizontal liegender
Spindeln m»t Fliegen hat, von welcher aus
das Garn nach der ersten Drehung durch Wa l -
zenpaare durchläuft/ und dann erst auf einer
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weitern Reihe von aufrechtssehenden Gpindeln
dle erforderliche Drehung erhalt. — H.)
Baumwoll-Putzmaschlne, l)on Earl Wilhelm
Brevilller in W i e n ; (pr»u. am 6. Jänner
i3'23.) — Dlese Vaumwoll - Puymaschlne llt
der nunmehr allgemein bekannte liötttnir c^In»
«?.Ii6ur, welcher sich in mehreren technischen
Werken beschrieben befindet. — 5 ) Verbesse-
rung m Verfertigung der Tapezlrer-Börtel/
von Johann Resler ln Wien; (ono. am l g .
Jun i i92 l . ) — Der gewesene Privilegiumsbe«
sitzer schlagt vor , dieses Fabrikat auf dem
Mühlstuhle zu uerfertlgen, wodurch 20 solcher
Börtel und selbst von mehreren Dessins zu
gleicher Zeit erzeugt werden können. — 6.)
Wagen zur Transportlrung des Holzes, von
Ritter v. Schönfeld in W i e n ; (pr»l). am 22.
I u n l 1823.) —» Dieser ,st der bekannte, zur
Verführung des geschnittenen Holzes dienende
Wagen, der Phorusgesellschafc m Wien, und
bedarf daher keiner näheren Beschreibung. —-
7.) Wiener Wasser, als Gegenstand der To«
lette, von Anton Mtttrenga in Wien ; (prio.
am 27. I u l l i 623 ) — D»e Bestandtheile d>e«
ses aromatischen Geistes sind: 35 gradiger fu-
selfreler Wemgeift, welcher übcr ein Gemenge
von Pomeranzen- und Citronenschalen, dann
von Curdamom / sorlander, Vellchenwurzel,
Zimmet, Muskatnüsseli,Nosmarln, Lauendel-
blüthen, Damascener Nosenblanern, Gewürz«
Nilken und etwas Benzon abdestllllrt, und nnt
d?ln sogenannten zusammengesetzten Melissen»
waffer vermengt wird. — 6.) Method?, die
rohe Sode zu reinigen, von Adam Mauth«
n?r in Pesth; (oriu. am 9. Jun i 1825.) —
Die rohe Gude wird im Wasser aufgelöst/ und
mit Beimengung von Holzkohlen, reiner Thon-
erde, (statt dieser auch Bergkreioe,) durch meh-
r^re bottlchartlge Filt i iapparate durchgeseiht,
endllch dusch Abdampfen wicdcr zur Trockene
geblackt.

Stadt- unv lanvrcchtliche VerlautbarunVen.
Z. ä?ä. (l) N r . 2 i3o.

Von dem k. k. Gtadt- und?andrech:e in
Krain wird anmlt bekannt gcm^lcht: 3s sev über
das Gesuch des k. k. Fiecalamtes, in Vertre-
tung der Vogt.Herrschaft GlMch, in d>e Aus-
fertigung der Amortlsanons-Edlcte, rückstcht-
lich der auf die Fllialklrche B t . Anton ,n der
Pfa^r Selscnberg, lautenden, und in Ver-
lust gerathenen kralnerisch standlschen Aerar-Ob,
ligatlon a 3 ,^2 0 ) 0 , N r . 546, ääc>. 1. Fe«

bruar 1786, pr. Za ft. gewilliget worden. Es
haben demnach alle Jene, welche auf gedachte
Obligation aus was immer für cmem Rechts-
grunde Ansprüche machen zu können vermei-
nen, selbc binnen der gesetzlichen Frlft von ei«
nem Jahre, sechs Wochen und dre» Tagen, vor
diesem k. k. >L3tadt- und Landrechte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres 'Anlangen des heutigen
Bittstellers k. k. HißcalamteS d»r abgedachtekrai«
nerlsch? ständische Aerar-Obligation nach Ver<
lauf dieser gesetzlichen Frist für getüdtet, kraft«
und wirkungslos erklart werden wnd.

Lalbach den 25. März i 85^ .

vermischte VerlautvarunLett.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem Gute H?emttsch in Unterkrain,

wird Mlt 20. k. M . M a l l. I . , die Stelle ei«
nes ledigen Verwalters, der zugleich gkprüf,
ter Krundbuchsführer und der Oeconomie kün-
dig seyn muß, Mlt e«nem jährlichen Gehalte von
i5ost . , nebst der freyen Kost und Bedienung
erledigt.

Bewerber um diesen Dienflpossen, haben
ihre eigenhändig geschliebenen, m,t den Zeug-
nissen über ihre bisherige Dienstlelstulia und
Moralität belegten Gesuche bis 2ä. Apri l l. I . ,
in Laibach an den Herrn Valcnnn I r ba r , rvohn,
haft am neuen Markte, Haus-Nr. 172, ,m
ersten Stocke, portofcey obzuaeben.

Z.Z72. (')

«d 0 n l, t a a

zum allerletzten Male
iss die Menagerie zu sehen, in welcher sich
mchrere Exemplare befinden, die man zum
ersten Male lebend nach Europa gebracht har.
Die interessante merkwürdige Hauptfütttrung
und Hahmheitspr».'duct!on sämmtlicher reißen-
den Thiere »rird täglich um 5 Uhr Statt f inden.

(Z. Amts-Blatt Nr. 40. d. 2. April 193/.')


